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Mehr Informationen: 

SpaPlast II - Untersuchung der Aufbereitung 
und Nutzbarmachung von Spargelsekundär-
produkten für biobasierte Halbzeuge

Das Projekt SpaPlast II arbeitet mit Spargel als Reststoff in der 
kunststoffverarbeitenden Industrie. Ziel ist eine skalierbare, 
nachhaltige Nutzung spargelverstärkter Materialien  – effizient, 
ressourcenschonend und wettbewerbsfähig.
Auf diese Weise lassen sich nicht nur fossile Ressourcen ein-
sparen, sondern auch bislang verworfene Reststoffe gewinn-
bringend nutzen und zwar sowohl für die Industrie als Rohstoff 
als auch für die Landwirtschaft als weiteren Absatzmarkt. 
Für eine starke grüne Bioökonomie aus Niedersachsen.

I-RoBi - Industrie-Rohstoff Binse von Moor-
standorten nutzen

Aus Mooren gewonnene Binse dient als nachhaltiger Roh-
stoff für Dämm- oder Füllstoffe für Kunststoffcompounds. Das 
Projekt I-RoBi entwickelt Aufbereitungs- und Weiterverarbei-
tungsmethoden, bereitet Fasern auf und bietet praxisnahe An-
wendungsszenarien, um die industriellen Nutzungspotenziale 
deutlich zu machen. Eine Ökobilanzierung zeigt das Nachhal-
tigkeitspotenzial dieses Lösungsansatzes unter Berücksichti-
gung des CO2-Einsparpotenzials auf.
Das Ziel ist es, mit lokal gewonnenen Rohstoffen eine regionale 
Wertschöpfung zu etablieren, die auch den Herausforderungen 
des Klimawandels standhält.
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Mehr Informationen: 
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